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Das Fachinformationssystem Deiche Baden-Württemberg (FIS Deiche) wurde für 
die Verwaltung und Organisation von Informationen und Daten der landeseigenen 
Hochwasserschutzanlagen längs eines Gewässers d.h. überwiegend den Flussdei-
chen entwickelt. Ziel von FIS Deiche ist es die vorliegenden Informationen zu den 
Deichen gebündelt zu sammeln, gezielt auswertbar zu machen und langfristig ge-
sichert abzulegen. Die bisherige individuelle "Aktenablage" sollte systematisiert 
und über die Anbindung eines GIS-Systems georeferenziert werden. Das System 
sollte jedoch so einfach sein, dass die tägliche praktische Arbeit der zuständigen 
Flussmeister unterstützt wird. 
Um auch eine externe Datenerfassung zu ermöglichen wurde eine web-basierte 
Anwendung entwickelt, welche über die Benutzerverwaltung einen gesicherten 
und projektspezifischen Zugriff von externen Auftragnehmern ermöglicht. Neben 
der Altaktenübernahme als digitales Dokument soll kontinuierlich die technische 
und geotechnische Beschreibung sowie die Darstellung der hydrologischen / hyd-
raulischen Situation der Deiche bei den laufenden Sanierungsmaßnahmen durch-
geführt werden. Des Weiteren werden sukzessiver Informationen zu den Unterhal-
tungsarbeiten erfasst. Für den Betrieb der Anlagen d.h. für die Deichverteidigung 
werden Daten zu potentiellen Schwachstellen wie z.B. Bauwerke und Leitungen 
im und entlang des Deich, Zufahrtsmöglichkeiten etc. erhoben. 
Neben individuellen Auswertungen werden auch spezifische Auswertungen z. B. 
die nach DIN 19712 und DWA-M 507-1 geforderten Statusberichte und Karten 
ermöglicht. Das FIS Deiche stellt damit ein digitales Deichbuch dar. 
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1 Ziele und Anforderungen 
Das Projekt Fachinformationssystem Deiche wurde Mitte 2009 gestartet und 
von einer landesweiten Facharbeitsgruppe begleitet. In FIS Deiche werden die 
landeseigenen Bauwerke des Anlagentyps Flussdeich, Längsdamm, Schutzein-
richtungen, welche längs des Gewässers verlaufen, erfasst und gepflegt.  
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Damals lagen die Deichinformationen, auch aufgrund der zurückliegenden Ver-
waltungsreformen, verstreut in unterschiedlichen manuellen Ablagen, oft un-
vollständig vor. Viele Informationen gingen verloren oder sind nur noch den 
Flussmeistern bekannt. Ein systematischer Überblick fehlte weitgehend.  
Daher sollten die verantwortlichen Dienststellen in die Lage versetzt werden für 
die landeseigenen Flussdeiche wichtige Daten und Dokumente in einem Fachin-
formationssystem zu erfassen. Hierdurch sollen die vorliegenden Informationen 
zu den Deichen systematisch gesammelt, gezielt auswertbar und langfristig gesi-
chert werden. Des Weiteren sollten Synergien durch Verknüpfungen zu deichre-
levanten Informationen z. B. aus der Profildatenbank erzielt werden. 
In der Bau- und Unterhaltungslast des Landes Baden-Württemberg liegen 
ca. 1.100 km Flussdeiche am Rhein, Neckar, Donau und Gewässer I. Ordnung. 
Die Landesbetriebe Gewässer bei den vier Regierungspräsidien in B-W sind 
hierfür zuständig. 
2 Webbasierte Fachanwendung  
Um auch eine externe Datenerfassung durch beauftragte Büros zu ermöglichen 
wurde eine web-basierte Fachanwendung entwickelt. Der Zugang zu FIS Deiche 
ist damit über einen Link von jedem Rechner mit Internetzugang möglich. Im 
Dezember 2010 wurde die Fachanwendung frei geschaltet und bis Ende 2012 
programmtechnisch weiterentwickelt. Die Fachanwendung sowie die Datenbank 
laufen zentral bei der LUBW in Karlsruhe. 
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Abbildung 2: Kartenviewer FIS Deiche – klassifizierter Testdeich 
 
2.5 Unterstützung bei den Unterhaltungsarbeiten 
Mäharbeiten oder sonstige Arbeiten können den Deichabschnitten zugeordnet 
werden (Sachdaten Unterhaltung). Ebenso lässt sich der Bestand von Sträuchern 
oder Bäumen erfassen. Hiermit wird die Planung und die Dokumentation von 
Unterhaltungsarbeiten im Vollzug unterstützt. 
2.6 Auswertung  
Neben individuellen Auswertungen werden auch spezifische Auswertungen, wie 
z. B. die nach DIN 19712 und DWA-M 507-1 geforderten Statusberichte und 
verschiedene Themenkarten ermöglicht. Die Berichte können als pdf-Report 
oder als Word-Datei zur Weiterverarbeitung exportiert werden.  
Das FIS Deiche stellt damit ein digitales Deichbuch dar, das natürlich ebenfalls 
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